
588 ; ZZteè Stück.

- Nachricht ohnverhalten bleibet, baß die Kaufgrlder zur Halbschieb gegen Hypothek stehen blei«
den rönne«.

») Nachdem ad instantiam des Drattzichers Johann Henrich Wreddekind hinter!. Kinder zuni
freywtlligen Verkauf derer von ihrem Vater herkommenden 5 Ack. Erbland, als: 1) 1 Ack.
über dem Fischhause an Johannes Schweitzer und Anthon Thielemann zu Dettenhausen, 2)

ii i% Ack. über dem Forsthause am hiesigen Gastwirth Grund und Jost Henrich Jöcher, z)
Ack. an Anthon Stiegler auf dem MeßmgShamer und dem Lindenberge, 4) | Ack. am gewe!

. fenen Plstorsche» Lande, und 5) h Ack. an Henrich Müller aufm Meßrngshammer gelegen,
tcrininu« licitationis auf den löten Septemdr. schiere künftig anberahmt worden; so wird foU
 ches denjeuigen, welche das ein oder das andere davon zu kaufen gesonnen, zu dem Ende be»

kaum gemacht, um in praeiixo vor hiesigem Landgericht früh Morgens 9 Uhr zu erscheinen,
14 ihre Gebote zu thun, und nach Befinden der Adjudication zu gewärtigen. Uebrigens werden

zugleich alle diejenige, welche an vorgedachten der Wieddekindischen Kinder Erblasser etwas
zu fordern haben, hiermit peremtorie citirt, um in obiger Tagejahrt ebenfals zu früher Zeit
zu erscheinen, und ihre etwaige Forderungen gehörig zu liquidiren, widrigenfals mit der Prä,
clusion gegen dre Nichterschier.enen verfahren werden soll. Eassel den Zoten Jul. 1783.

3) Von Obrigkeit und Amtswegen sollen ausgeklagter Schulden halberj, womit Henrich Scherp
zu Werckel des verstorbenen hiesigen Rathsverwandten Christoph Rohden Erben zu Bremen
verhaftet, die dem Schuldner zustehende Grundstücke, als: 1) 2| Ack. Erdland an einem
Stück im Mittelfeld zwischen Johann Adam SchmiUcken und Adam Steinmetz, sodann 2)
 I Ack. Erbland am Grübener zwischen Hans Adam Schminken und Adam Merster gelegen,
an den Meistbietenden verkauft werden, wozu dann Termiu-rs Licitationis auf Montag den
Lyten Sept. 3. c. und zwar Klügerer Mandatarii Ansuchen zufolge, in loco rei sitae nach

Werckel präfigiret worden; wer nun sothane Erblävder zu kaufen willens ist, kann sich inprae- l
ñxo des Morgens 9 Uhr zu gedachtem Werckel in des Greben Haus einfinden, bieten, und
dem Befinden nach der Adjudication gewärtigen. Gudensberg den 14. Jul. 1783.

8ürfti. Amt daselbst, 8. P- Pieter.
4) Der Kaufmann und Fabrikant Herr August Darmstädter, will sein auf dem Gouvernements-

platz belegenes Wohnhaus, bestehend aus vier Etagen, Neben- und Hintergebäude, Stal,
lung, Chaisen - Remise, Waschhaus, Garten und einer massiven Anlage zu einem neuen Ge
bäude in die Königsstraße, gegen ein annehmliches Gebot verkaufen, und kann ein Capital
darauf stehen bleiben; in besagtem Hause sind u Stuben, wovon die meisten tapezirt, 11
Kammern, 3 Küchen, 5 Boden, 2 gewölbte und ein Balkenkeller, übrigens alle zu einem 9
wohlgebauten Hause gehörige Bequemlichkeiten.

$) Aus das denen sämtliche» Kindern des verstorbenen Amtmann Fleischhnth zugehörige, unterm
L4ten April a. c. zum Verkauf bereits öffentlich ausgebottene contribuadle Guth zu Pfiefe ist
am i?ten hilft» ein geringes Gebot geschehen, und desfals anderweiter Terminus Licitationis
auf den 8ten Sept. schierskünsttg dahin in die Fleischhutische Wohnung anberahmt worden;
worinnen auch zugleich der Versuch mit dem einzelnen Verkauf derer mehrerer Huseurheilrv
und Erbstücken, woraus dieses Guth bestehet, gemacht werden soll, diejenigen also, welche Luß
haben darauf im ganzen oder einzeln zu bieten, können sich in praefixo Vormittags 10 Uhr da
selbst einfinden, ihr Gebot thun, und darauf nach Befinden der Adjudication gewärtig seyn. I«
Spangenberg am 2Y. Jul. I78Z. Pfeiffer, Vigore Commiffionis.

6) Der Herr Pfarr Finck zu Spanbeck und dessen Fr. Eheliebsie gebohrne Huthin find gesonnen
ihre in hiesiger Stadt und Feldmark gelegene Grundstücke, als: 1) ein Freyhaus in der
Kirchstraße an Christian Sigismund Gredel und denen Hombergischen Erben gelegen, nebst
zubehörigen Garten, welches von denen Hr. von Hundelshausen zu Lehn getragen wird, 2)
* Ack. 12 Rut. Land unterm Wassergraben am Gemeinen, Rasen und Aimmermannischen Er

ben gelegen, 3) ij Z Ack. 6 Rut. Land unterm Weingarten ohnweit der Landwehr an denen
, Dm


